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LEAP – Learning to participate:  
 Meilensteine und (neue) Pläne in Zeiten einer 

globalen Gesundheitskrise 

Das LEAP-Projekt - kofinanziert mit der Unterstützung des Erasmus+ Programms (Strategische 
Partnerschaft | Jugend) - fördert die Stärkung der Jugend durch die Erprobung von 
projektbasiertem Lernen (PBL) in der nicht-formalen Bildung. Es zielt darauf ab, die 
Entwicklung von Fähigkeiten anzuregen und die Beteiligung von Jugendlichen zu fördern. The 
Covid-19 pandemic affected the youth sector as a whole, including the LEAP project.  

Unsere Erwartungen zu Beginn des Projekts, im Jahr 2019, waren, eine Jugendmobilitätserfahrung 
anbieten zu können. Da dies jedoch unter den aktuellen Umständen nicht möglich war, fragten wir 
uns, wie wir unseren pädagogischen und politischen Auftrag als Jugendarbeiter*innen weiterhin 
aufrechterhalten und die Ziele unseres Projekts verwirklichen können.  

In den letzten Monaten konzentrierten wir unsere Bemühungen auf die Ausarbeitung von 
Bildungsmaterial für Jugendbetreuer*innen. Wir organisierten eine Jugend-Online-Mobilität und 
arbeiten derzeit an einer projektbasierten Lernmethodik, einer Charta über Jugendbeteiligung und 
einem Video.  

Das ist, was wir gemacht haben... 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Pädagogisches Booklet  

Im letzten Teil des Jahres 2020 haben wir unser 
pädagogisches Booklet über projektbasiertes Lernen in der nicht-formalen Bildung 

veröffentlicht. 

Das Booklet ist eines der drei Ergebnisse und 
richtet sich an Jugendtrainer*innen und 
Jugendforscher*innen. Es dient als Ressource, 
um Jugendtrainer*innen bei der Entwicklung von 
Wissen und Fähigkeiten zu unterstützen. Um das 
Thema Jugendbeteiligung anzugehen, baut LEAP 
seine Arbeit auf projektbasiertes Lernen (PBL) 
auf. PBL ist ein Modell, dass das Lernen um 
Projekte herum organisiert.  

Dieses Booklet ist daher in drei Hauptteile 
gegliedert. Der erste Teil konzentriert sich auf 
den theoretischen Hintergrund des 
projektbasierten Lernens, gefolgt von zwei 
praxisorientierten Abschnitten, die für 
Trainer*innen in der Jugendarbeit hilfreich sind, 
um ihr Trainingsangebot für 
Jugendarbeiter*innen zu organisieren. Es ist 
kostenlos auf unserer Website in Kroatisch, 
Italienisch, Englisch und Deutsch erhältlich: 
leap.univie.ac.at 

 

Veranstaltung zur Jugendmobilität 

Da wir unsere Mobilitäten nicht von Angesicht zu Angesicht organisieren konnten, haben wir 
Ende Januar eine Online-Mobilität für junge Österreicher*innen, Kroat*innen und 
Italiener*innen organisiert. Für diese Mobilität fanden vorbereitende Treffen sowie eine 
Nachbereitung der Veranstaltung statt. 

Während der Veranstaltung organisierten wir unsere Arbeit auf der Basis von 
projektbasiertem Lernen und erprobten unsere Methodik. Außerdem wollten wir die 
Möglichkeit bieten, virtuell Kontakte zu knüpfen und zu reisen, während man zu Hause ist, 
und einen Moment des (inter)kulturellen Austauschs schaffen.  

Da das Ziel von LEAP die Förderung von Jugendbeteiligung und Jugendprojekten ist, standen 
diese Fragen im Fokus des Inhalts der Mobilität. 

https://lehrerinnenbildung.univie.ac.at/arbeitsbereiche/didaktik-der-politischen-bildung/forschungsprojekte/laufende-projekte/leap-erasmus/


 

 

So tauschten wir uns beispielsweise darüber aus, wie sich junge Menschen an der Pandemie 
beteiligen und wie, laut den Teilnehmer*innen, junge Menschen von der Öffentlichkeit in 
ihren Ländern wahrgenommen werden. Außerdem fragten wir nach ihren Forderungen an 
Jugendorganisationen und politische Entscheidungsträger*innen. 

Wir können sagen, dass wir eine Menge aus der Mobilität gelernt haben und wir uns darauf 
freuen, in naher Zukunft weiter an diesen Themen zu arbeiten!  

 

... Nächste Schritte? 

LEAP wird Ende April 2021 enden. In diesen letzten beiden Monaten des Projekts werden wir 
folgendes veröffentlichen: 

            Projektbasiertes Lernen: von der Theorie zur Praxis. Dieses Tool ist eine Ergänzung zum 
Booklet und es ist praxisorientiert. Als Jugendbetreuer*in finden Sie darin die 
Methodik des projektbasierten Lernens LEAP, umsetzbare Ideen und mehr als 20 
Werkzeuge und Methoden zum Erkunden. 

Eine Charta über Jugendpartizipation: Dort finden Sie die Definitionen von 
Partizipation, die junge Menschen mit uns geteilt haben, Jugendwerte rund um 
Partizipation und politische Empfehlungen. 
 
Ein Video, das unsere Mobilität und die Ideen der jungen Leute zeigt, die an dem 
Projekt beteiligt waren. 

Schließlich werden wir 4 Multiplikator*innen-Veranstaltungen organisieren, um die 
Ergebnisse unseres Projekts vorzustellen und unsere Arbeit zu präsentieren. Diese 
Veranstaltungen werden in dem Monaten April jeweils auf Kroatisch, Italienisch, 
Englisch und Deutsch stattfinden. Folgen Sie uns auf unseren Internetkanälen, um 
mehr zu erfahren. 

 

LEAP im Web 

Vergessen Sie nicht, dass Sie weitere Informationen über das Projekt, die PBL-Methodik und 
andere projektbezogene Themen auf unserer Facebook-Seite oder in unserem Blog finden 
können. 

 

Bleiben Sie gespannt und sicher ☺ 

  

https://www.facebook.com/LEAP-Learning-to-Participate-517493165449803/?modal=admin_todo_tour
https://leap2020.home.blog/


 

 

 

The LEAP Partnership 

Coordinator:  
University of Vienna, Centre for Teacher Education, 
Department of Citizenship Education, Austria 

Partners: 

University of Hannover, Germany 

Centro per lo Sviluppo Creativo Danilo Dolci, Italy  

Sapere Aude, Austria 

Udruga Mladi u EU, Croatia  

 

https://lehrerinnenbildung.univie.ac.at/en/fields-of-work/didactics-of-civic-and-citizenship-education/
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http://www.sapewreaude.at/
http://www.maladi-eu.hr/

